Kurt Heerklotz Lieder, noch nicht gesungen    (Insgesamt 30 Lieder)
1. Die Titel

- An stillen Feuern lieg ich oft           
- Bänder silbergrauer Straßen  
- Die Kühle unterm Blätterdach                  
- Die letzten Feuer sind entfacht                 

- Die Weite, die grenzenlos                         

- Dragoner und Husaren                             

- Ein Segelkutter zog hinaus 

- Es ragt ins Meer ein Runenstein
- Es steht ein Bursch, den Stab in der Hand 
- Es weht der Wind den Berg hinab                 

- Herz, in deinen sonnenhellen Tagen 
- Ich habe manches Weib  geküsst                     
- Ich liebe die nordischen Wälder                       
- Lasst mich wandern und singen                       

- Lasst uns wieder die große Straße ziehn            
- Leinen los, wir legen ab 
- Morgens im Hafen 

- Musikanten müssen wandern
- Oft such ich die Wege 
- Schüret die Flamme
- So lieblich lacht am Morgen                                                                               

- Unter weißen Birken stehen Zelte
- Wandern wie Wolken durch weite Bereiche         

- Warten, Unruh, Arbeit, Hast 

- Wie hat uns die Burg verbunden                        

- Wie in leuchtender Glut der Vollmond steigt 
- Wieder flackern unsre Feuer in der Heimat          

- Wilde Vögel, Wandervögel                                

- Wir sind durch den Frühling gezogen 
- Zum Turm der blauen Pferde                                            
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